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Kika Goldstein wurde am 28. September 1984 in São Paulo geboren. 
 
Die Poetik ihrer Arbeit war immer auf die menschliche Figur und die Ausgestaltung der 
Farben in einer magischen Verbindung bezogen. 
 
Stark vom Kubismus und Surrealismus inspiriert, begann ihre Karriere im Jahr 2000 mit der 
Serie "Pedestres". 
 
Ab 2002, unter dem Einfluss von Open Art, beginnt eine neue Phase ihres Werks: die Reihe 
"Movimentos", die die Perspektive der Empfindungen und der Begegnung mit großen 
Herausforderungen übertragen. 
 
 Im Jahr 2006, nach einer Saison in der alten Welt, wird ihre Arbeit durch noch deutlichere 
Spuren des Surrealismus Chagall ersetzt, die Einleitung einer umfassenden Transformation: 
Die Serie "Metamorphosis", welche Hintergrund und Figuren in einer Atmosphäre von Farben 
und Formen vereint. 
 
Sie nahm an mehreren Ausstellungen in São Paulo, an der Hall of Fine Arts in Rio de Janeiro 
teil. International stellte sie ihre Werke in Portugal an der Estoril Convention Centre, 
Lissabon, in Dubai, Hannover, Deutschland und der Hall of Fine Arts der Louvre in Paris aus. 



 


